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	Bildungs- und Kulturdirektion



Stellungnahme
Zum Bericht Überprüfung des bestehenden Berufsauftrags für die Lehrpersonen der Volksschule
Raster für die Beantwortung der Vernehmlassungsfragen

Bitte schreiben Sie Ihre Antwort jeweils in die 1. Spalte. In der 2. Spalte ist auszufüllen, von wem die Frage beantwortet wurde: z.B. Gemeinderat Unterschächen. Besten Dank.

Termin: 30. April 2015
Mittels Mail im Wordformat einsenden an: peter.horat@ur.ch
Bildungs- und Kulturdirektion (BKD) 

Vernehmlassung Berufsauftrag Lehrpersonen
Klausenstrasse 4

6460 Altdorf

Allgemeine Bemerkungen
     
Fragen zur Anpassung des Reglements 

1. Sind Sie mit der inhaltlichen Umschreibung der vier Arbeitsfelder einverstanden? (Artikel 2-5)? Wenn nein, was soll geändert werden?
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


2. Sind Sie mit der Prozentverteilung der vier Arbeitsfelder des Berufsauftrags einverstanden? Wenn nein, wie sollte die Verteilung aussehen (Artikel 7)?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


3. Sind Sie einverstanden, dass die Schulleitung im Rahmen der vorgegebenen Arbeitszeit festlegen kann, wann die Lehrpersonen ausserhalb des Unterrichts im Schulhaus anwesend sein müssen (Artikel 7a, Absatz 2)?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


4. Sind Sie einverstanden, dass die angeordnete Anwesenheit 120 Stunden nicht überschreiten darf und dass davon maximal 5 Arbeitstage in den Schulferien angesetzt werden dürfen (Artikel 7a, Absatz 3)? 

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


5. Haben Sie weitere Bemerkungen zu den vorgeschlagenen Änderungen des Reglements über den beruflichen Auftrag der Lehrpersonen an der Volksschule?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


Weitere Fragen

6. Sind Sie mit den inhaltlichen Aussagen in Abbildung 2 Seite 13/14 einverstanden?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


7. Sind Sie einverstanden, dass die Abgeltung der Spezialaufgaben (ausserhalb des Berufsauftrags) weiterhin von den einzelnen Schulen zu regeln ist?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


8. Sind Sie einverstanden, dass für Spezialaufgaben, die aufgrund ihres zeitlichen Umfangs nicht im Rahmen des Berufsauftrags erledigt werden können, entsprechende finanzielle Mittel bereitzustellen sind?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Bemerkung: 


	     


Die Antworten werden in Ihrem Wortlaut in einem Bericht zusammengefasst und im Internet publiziert.
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